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TSV Barsinghausen 

Sparte Judo & Ju-Jutsu März 2016

Protokoll
der

Jahreshauptversammlung 2016
der Sparte Judo & Ju-Jutsu

am Freitag, 26. Februar 2016, 19:00 Uhr, in der TSV-Gaststätte am Waldstadion

Anwesende: 16 (gemäß Anwesenheitsliste), davon 15 stimmberechtigt. 

TOP I: Begrüßung 

Spartenleiter Jan Sievers begrüßt  um 19:10 Uhr die Anwesenden, darunter Kerstin

Beckmann vom GEVO, und stellt die fristgerechte Einladung fest. Anschließend bittet

Jan Sievers um eine Schweigeminute für den am 19.12.2015 plötzlich verstorbenen

Gerd Beck, der langjährig auch als Trainer im Verein tätig war und die Sparte auch fi-

nanziell unterstützt hat, als er nach einem Autounfall nicht mehr aktiv am Training teil-

nehmen konnte. 

TOP II: Feststellung der Stimmberechtigten 

Es wird festgestellt, dass die Versammlung mit 15 Stimmberechtigten beschlussfähig

ist. Die Tagesordnung wird angenommen. 

TOP III: Protokoll der Jahreshauptversammlung 2015

Das Protokoll zur Jahreshauptversammlung 2015 wurde zu Anfang der Versammlung

als Kopie verteilt. Es stand zusätzlich seit Mitte 2015 als Download auf der Internetseite

der Sparte (www.ju-ju-ba.de) zur Verfügung. Es werden keine Einwände erhoben.

TOP IV: Berichte des Vorstands 

Spartenleiter Jan Sievers

 dankt zunächst allen Helfern der Sparte, die zum Gelingen des letzten Jahres

beigetragen haben, dabei insbesondere Iris Onken und Julia Brühöfner für die

Übernahme von Ämtern als Eltern trainierender Kinder, ebenso Udo Möbus

und Karl-Heinz Hoppe für die Übernahme von Ämtern bei der Neugruppierung
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des Vorstands 2015, Sebastian Zwetzschke als neuem Trainer, Heiko Zimmer-

mann für die Wettkämpferbetreuung, Bernadette Rethschulte und Karl-Heinz

Hoppe für die Durchführung der Prüfungen, Uwe Schriefer für seinen Einsatz

als Zeugwart und Manfred Kuhn für die Betreuung der Feldenkrais- und Selbst-

behauptungskurse.  

 Anschließend  sprach  Jan  Sievers  dem  ausscheidendem  Vorstandsmitglied

Dietmar Scholz den Dank der Sparte für seinen langjährige Arbeit aus. 

 Bemerkenswerte Ereignisse im Jahresverlauf waren der Wechsel der Sparten-

leitung und Umorganisation des Vorstands mit Verteilung der Arbeit auf mehre-

re Schultern. 

 Der Trainingsbetrieb war ohne besondere Vorkommnisse, bei einem Minimum

an Trainern. Der Trainingsplan wurde optimiert (Einstellung der Gruppe Di U12

mangels Nachfrage). Der Trainer Behrouz Alikhani hat die Sparte zu den Som-

merferien leider aus beruflichen Gründen verlassen müssen. Neuer Trainer mit

ÜL-Wettkampflizenz ist Sebastian Zwetzschke. 

 Das Erwachsenen-Training im Bereich Ju-Jutsu läuft unter Leitung von Kai-

Martin Haendel  mit  minimaler Besetzung. Trotzdem wurde als zweiter  Trai-

ningstag der Freitagabend eingeführt. Ende 2015 wurde ein SV-Kurs mit guter

Beteiligung durchgeführt, der Anfang 2016 mit einem zweiten Teil verlängert

wurde. 

 Die Freizeit auf der Wewelsburg konnte aufgrund mangelnder Beteiligung lei-

der nicht durchgeführt werden. Das Sommerfest entfiel wegen Terminproble-

men.

 Die Weihnachtsfeiern erfolgten wieder trainingsgruppenweise.

 Es wurden wieder Feldenkraiskurse mit guter Beteiligung durchgeführt. 

 Der Deisterpokal wurde mit Vorstandsbeschluss frühzeitig abgesagt, da nicht

genügend Helfer zur Verfügung standen. 

 Zwei Feldenkrais-Kurse wurden im Frühjahr und Herbst erfolgreich durchge-

führt. 

 Die Wettkampfteilnahmen waren im U12/U15-Bereich mit mehreren Turnieren

wieder sehr intensiv. Bei 14 Teilnahmen kamen 11 Plazierungen zusammen.

Dies ist dem Einsatz der Sportwarte, Trainer sowie vor allem Wettkampftrainer

Heiko Zimmermann sowie diversen Helfern zu verdanken. 

 Die Mitgliederzahl lag zum Jahresende 2015 wie schon im Vorjahr bei etwa 85
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aktiven Mitgliedern. 

 Als Werbemaßnahmen sind etliche Zeitungsartikel über Turnierteilnahmen und

die Kursbewerbung zu nennen. 

 Charlin Döpke und Frederik Bothe haben die ÜL-Assistenten-Grundausbildung

absolviert. 

 Gerd Quellmalz und Norman Kreutzkamp haben auf der NJV-Sommerschule

2015 ihre Prüfung zum 1. DAN bestanden. 

 2015 gab es bei  Judo-Gürtelprüfungen (bis  grün)  26 erfolgreiche Prüflinge,

desweiteren drei Prüflinge für Blau und ein Prüfling für Braun. 

TOP V: Kassenbericht

Frauke Schriever erläutert den Kassenbericht:

 Das  Jahr  2015  wurde  finanziell  mit  einem  ausgeglichenen  Ergebnis

abgeschlossen.

 Nach  dem  Einbruch  in  den  Mattenraum  Anfang  2015  konnten  nicht  alle

Schäden durch die Versicherung ausgeglichen werden.  

 Einnahmen aus Kursen, insbesondere aus den Feldenkrais-Kursen, und den

Prüfungen haben sich insgesamt positiv entwickelt. 

 Der  weitaus  größte  Ausgabeposten  ist  weiterhin  die  Übungsleiter-

entschädigung.  

 Der Einzug der Jahressichtmarkengebühren wirkt  sich weiterhin positiv auf

die Refinanzierung durch die Mitglieder und die Kassenlage aus. 

Hinweis:  Die  während der  JHV verteilten  Unterlagen zum Kassenbericht  sind  beim

Spartenleiter auf Nachfrage einzusehen. 

TOP VI: Bericht der Kassenprüfer

Die Kassenprüfer Bernadette Rethschulte und Jan Rogge haben die Kasse am 15. Fe-

bruar 2016 u.a. durch Stichproben bei Belegen und Buchungen geprüft. Sie bescheini-

gen der Kassenverwalterin und der Buchhalterin korrekte, ordentliche und gewissen-

hafte Kassenführung ohne jegliche Unregelmäßigkeiten und stellen daher den Antrag

auf Entlastung des Vorstands. 
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TOP VII: Entlastung des Vorstands

Die Entlastung des Vorstands wird einstimmig erteilt. 

TOP VIII: Neuwahlen

Weiterhin im Amt sind für die Laufzeit bis Anfang 2017 (nächste planmäßige JHV):

 Jan Sievers als Spartenleiter und Mitgliedswart,

 Frauke Schriever für die Buchhaltung,

 Michaela Steinbach als Kassenverwalterin,

 Jürgen Hörstel als Presse- und Schriftwart,

 Karl-Heinz Hoppe als Sportwart Judo,

 Udo Möbus als Vorstandsmitglied für Gremienarbeit,

 Bernadette Rethschulte als 1. Kassenprüferin,

 Jürgen Schmidt als 2. Kassenprüfer. 

Bei den in dieser JHV anstehenden Neuwahlen wurde zunächst für die Laufzeit bis An-

fang 2017 (nächste planmäßige JHV) gewählt:

 Udo Möbus als Stellvertretender Spartenleiter (einstimmig).

Anschließend wurden für die Laufzeit bis Anfang 2018 (übernächste planmäßige JHV)  

in ihren Ämtern bestätigt:

 Iris Onken als Vorstandsmitglied für TSV-Belange (1 Enthaltung),

 Julia Brühöfner als Vorstandsmitglied für Kontakt Stadt&Schule (einstimmig),

 Uwe Schriefer als Zeugwart Judo (einstimmig).

Anschließend wurde für die  Laufzeit bis Anfang 2018 (übernächste planmäßige JHV)  

neu gewählt:

 Gerd Quellmalz als 3. Kassenprüfer (einstimmig).

Die Funktionen 

 Sportwart Ju-Jutsu,  

 Zeugwart Ju-Jutsu und

 Vorstandsvertreter der Ju-Jutsu-Gruppe  
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bleiben weiterhin vakant, da sich hierfür keine Mitglieder zur Verfügung gestellt haben. 

TOP IX: Anträge

Wegen eventueller Auswirkungen auf den Haushaltsplan beschloss die Versammlung

einstimmig, den ursprünglichen TOP X „Anträge“ vorzuziehen und die ursprünglichen

TOP IX „Haushaltsplan 2016“ danach anzusetzen. 

Von seiten der Spartenleitung lag ein  Antrag auf Änderung der Mitgliedsbeiträge vor.

Dieser sieht vor, die Struktur der Spartenbeiträge für Familien und Auszubildende und

Studierende bis zu 25 Jahren günstiger zu gestalten. Auch soll die Mattengebühr bei

Eintritt gesenkt werden. Näheres siehe Antrag der Spartenleitung (Anlage).

Dem Antrag wurde nach eingehender Diskussion einstimmig zugestimmt. Im weiteren

Verlauf muss noch der Hauptvorstand des TSV Barsinghausen der Änderung zustim-

men, die ab 1. Juli 2016 wirksam werden soll.

TOP X: Haushaltsplan 2016

Frauke Schriever erläutert den Haushaltsplan für das laufende Jahr:

 Einnahmen: Die Zahlen orientieren sich überwiegend am abgelaufenen Jahr. 

 Ausgaben: Beim Trainingsbetrieb ist nicht mit großen Veränderungen gegen-

über dem Vorjahr zu rechnen.

 Durch eine größere Spende seitens der Witwe von Gerd Beck soll die Kinder-

und Jugendarbeit maßgeblich unterstützt werden. 

 Bei den „Betriebskosten Sportgeräte“ ist  bereits die Beschaffung von zwei

weiteren speziellen Wurfmatten eingeplant.

 Das geplante Jahresergebnis ist ausgeglichen, letztendlich aber auch von der

Mitgliederentwicklung abhängig. 

Der Haushaltsplan 2016 wurde nach kurzer Diskussion einstimmig angenommen. 

Hinweis:  Die während der  JHV verteilten  Unterlagen zum Haushaltsplan sind  beim

Spartenleiter auf Nachfrage einzusehen. 
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TOP XI: Vorschau auf 2016

Jan Sievers gibt eine Vorschau auf das laufende Jahr:

Beitragsentwicklung, Gebühren, TSV, Stadt:  

 Finanziell ist die Sparte gut aufgestellt. Es ist derzeit keine Veränderung der

Spartenbeiträge zu erwarten, auch nicht durch den Haupt-TSV. 

 Entlastung für Mitglieder ist ab Juli 2016 durch den neuen Familienbeitrag zu

erwarten.

 Die Absenkung der Mattengebühr soll eine Hürde zum Eintritt mindern. 

 Zu  Beginn  2016  war  es  notwendig,  einzelne  Gebühren  (Prüfung,  Pass)

infolge erhöhter Abgaben an die Verbände anzuheben.

 Die Entwicklung der Mitgliederzahlen ist genau zu beobachten. Weiterhin ist

ein  Probetraining  vier  Wochen  lang  möglich  (Diesbezügliche

versicherungsrechtliche Fragen sollen beim TSV-Vorstand geklärt werden). 

 Der Trainingsplan ist weiterhin im Hinblick auf die Hallennutzungsgebühren

zu optimieren. Diese werden durch den Haupt-TSV getragen.

 Die Sportförderung bleibt  reduziert,  jedoch gibt  es  laut  Kerstin  Beckmann

seitens  der  Stadt  ein  Sonderprogramm  in  Höhe  von  30.000  Euro  für

Integration/Inklusion  und  Kooperation  mit  Schulen;  dazu  können

Einzelanträge der Sparten gestellt werden.

Trainingsbetrieb:

 Der  Trainingsplan während der  Schulzeiten  soll  konstant  bleiben.  Training

kann nun auch regulär an Brückentagen stattfinden.

 Die Auslastung der Trainingsgruppen (insbesondere am Montag) soll weiter

möglichst optimiert werden. Kurzfristig soll Werbung geschaltet werden. 

 2016  neu  ist  ein  Ferientrainingsplan  mit  reduzierter  Gruppenanzahl  und

abwechselnden Trainern  für  die  Oster-,  Sommer-  und Herbstferien für  die

TSV-Halle  am  Waldstadion.  Dieses  Training  soll  auch  generell  als

Schnuppertraining  allen  Interessierten,  Neu-  und  Wiedereinsteigern  offen

stehen. 

 Beim  Trainerstamm  sind  keine  weiteren  neuen  Trainer  geplant.  Jürgen

Hörstel wird zusätzlich beim Montags- und Ferientraining mit eingebunden.

 Die  Entschädigung  der  Übungsleiter  wird  um  50  ct  pro  45  Minuten

angehoben, nachdem es jahrelang keine Erhöhung  gegeben hat. 
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Prüfungen:

 Pro Jahr ist eine Prüfung mit zwei Terminen geplant. 

 Die Vorbereitungsangebote werden erweitert.

 Gerd Quellmalz ergänzt mit Prüferlizenz neu die bisherigen Prüfer Bernadette

Rethschulte und Karl-heinz Hoppe.  

 Das Anmeldeverfahren zu den Prüfungen wurde überarbeitet.

Turniere:

 Die  Turnierteilnahmen  sollen  wie  bisher  durchgeführt  werden,  was  aber

abhängig vom allgemeinen Interesse und dem Engagement von Helfern ist.

 Die  Trainer  sollen  darauf  hinwirken,  dass  wieder  mehr  Kinder  und

Jugendliche  zu  Wettkämpfen  fahren,  um  die  überregionale  Präsenz  der

Sparte und des TSV zu verbessern. 

 Am Sa., 19. November 2016, finden Vereinsmeisterschaften mit besonderem

Wettkampfmodus sowie Sumo-Ringen statt. 

Trainer- und Übungsleiter-Qualifikation:

 Zur  Trainer-  und  Übungsleiter-Qualifikation  sollten  in  Eigeninitiative

Meldungen an den Spartenleiter erfolgen. 

 Assistenten sollen weiter ausgebildet werden.

 Lukas  Grünewald  ist  für  den  Assistenz-Grundlehrgang  vorgesehen,

Alexandra Baur für die Juleica-Ausbildung. 

Kurse:

 Zwei Feldenkraiskurse werden wieder angeboten.

 Evtl.  soll  ein  weiterer  Selbstverteidigungs-Kurs  mit  Kai-Martin  Haendel

durchgeführt werden. 

 Ein  Selbstbehauptungskurs  für  Mädchen  (8  -  12)  unter  Leitung  von

Bernadette Rethschulte ist für April/Mai geplant.

 Ggf. soll auch wieder zusammen mit der Polizei ein Selbstbehauptungskurs

durchgeführt werden. 
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Veranstaltungen:

 Eine Dojo-Nacht  für  Kinder  und Jugendliche soll  am Prüfungswochenende,

dem letzten Wochenende vor den Sommerferien, durchgeführt werden. 

 Zwei Ausflüge für Erwachsene im Sommer und Winter organisiert Udo Möbus. 

 Weihnachtsfeiern finden weiterhin gruppenweise statt.

 Die  Wewelsburg-Fahrt  soll  infolge  der  Spende  von  Gerd  Beck  deutlich

kostengünstiger angeboten werden. Aus dem gleichen „Etat“ wurden bereits

zwei zusätzliche Wurfmatten bestellt, die von den Kindern und Jugendlichen

gern benutzt werden. 

 Im Übrigen sind weitere Ideen willkommen für Aktionen für die  Kinder  und

Jugendlichen.

Veranstaltungen des TSV Barsinghausen:  

 JHV des TSV am 22. April 2016 ab 19 Uhr in der TSV-Halle am Waldstadion.

 125-Jahr-Feier  des  TSV  am  13./14.  August  2016  am  Waldstadion  mit

Beteiligung der Sparte (Sumo-Ringen).

Interne Organisation:  

 Die Übungsleiter sollen Fristen und Termine besser einhalten. 

 Listenführung muss teilweise verbessert werden.

 Verteilzettel sollen planmäßig durch die Trainer verteilt werden. 

Werbung:  

 Werbung für Kurse in der Tagespresse.

 Möglicherweise Beteiligung beim Stadtfest (wird noch diskutiert).

 Ferientraining explizit geöffnet für Externe. 

 Integration  von  Flüchtlingen  und  Heimkindern  geplant;  Gespräche  finden

demnächst statt. 

 Ein  neuer  Werbeflyer  soll  entworfen  werden  und  zur  125-Jahr-Feier  zur

Verfügung stehen. 

Artikel:  

 T-Shirts und Kapuzenshirts werden auf Anfrage bestellt. 

JHV-Proto_2016.doc  



www.ju-ju-ba.de Seite 9 von 9

 Der Verkauf von Judoanzügen wurde eingestellt. 

 Ab 2016 gibt es ein „Bundle“ für Kinder/Jugendliche zur Prüfung mit einem Heft

mit Techniken zur nächsten Prüfung (NJV finanziert dies teilweise).

Dojo-Nutzung:  

 Aufgrund  der  strengen  Überwachung  der  Hallennutzung  durch  die

Stadtverwaltung  müssen  jegliche  Nutzungen  per  E-Mail  beim

Vorstandsmitglied  für  Kontakt  Stadt&Schule  angemeldet  werden  (CC

Spartenleiter)! Das betrifft auch kurzfristige Tätigkeiten z.B. des Zeugwarts. 

 Ansonsten soll die Halle nicht betreten werden!

TOP XII: Verschiedenes

 Das  Judo-Sportabzeichen  wird  wegen  Versäumnissen  der  Verbände

(Anmeldungen bei den Krankenkassen) nicht mehr durch die Krankenkassen

anerkannt. Die Sparte wird einen Beschwerdebrief an den DJB und den NJV

verfasssen (Vorbereitung durch Stv. Vorsitzenden und Pressewart). 

 Bis zum 15. März soll ein Textbeitrag für die Broschüre zum TSV-Jubiläum

erstellt werden (durch Pressewart). 

 Der Vorschlag, evtl. bei der Ferienpassaktion wieder mitzumachen, wird kurz

diskutiert.  Letztendlich  sind  Übungsleiter,  die  sich  dafür  (tagsüber)  zur

Verfügung stellen könnnen, die Voraussetzung.

Ende der Versammlung um 21:00 Uhr.

Protokoll erstellt von Jürgen Hörstel, 03.03.2016.

Hinweis: Dieses Protokoll wird nach Fertigstellung als Download auf der Internetseite

der Sparte (www.ju-ju-ba.de) zur Verfügung gestellt.
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